2. MICROSYS – rein in die Zukunft!

Die 2. MICROSYS – Die Kongress-Fachmesse für Microsystemtechnik und  Ultrapräzisionsfertigung – findet vom 26. bis 29. April 2005 in Sinsheim statt 

Frickenhausen, den 03. Dezember 2004. Dem Achtungserfolg der 1. MICROSYS im Frühjahr 2004 folgt im Frühjahr 2005 eine noch größere und noch interessantere 2. MICROSYS. Der spezielle und praxisgerechte Mix, aus Microsystemtechnik und Ultrapräzisionsfertigung, ist in der Fachwelt auf große Resonanz gestoßen, weil sich zwar verschiedene Veranstaltungen teilweise mit der Mikrosystemtechnik  befassen, jedoch die mechanische Herstellung von mikrosystemtechnischen Komponenten und Baugruppen völlig außen vor lassen. Nicht so die MICROSYS, die sich ganz besonders stark macht für den Bereich der Teileproduktion durch Ultrapräzisionsfertigung, sei es durch mechanische Bearbeitung oder durch Mikro-Spritzgießen.

Doch damit noch nicht genug, denn die rein mechanisch oder per Spritzgießen hergestellten Mikroteile müssen auch geprüft und schließlich montiert werden, weshalb die Nomenklatur der innovativen MICROSYS – Die Kongress-Fachmesse für Microsystemtechnik und Ultrapräzisionsfertigung – auch ausdrücklich die Mikromontage einbezieht. Damit erhält die MICROSYS von vorneherein ein absolutes Alleinstellungsmerkmal, nämlich im Sinne einer konsequent auf die Prozesskette „Mikrosystemtechnik“ ausgelegten Kongress-Fachmesse. Der Charakter einer Kongress-Fachmesse ist dem vielfältige Innovationen fördernden Thema Microsystemtechnik durchaus angemessen, weil Hochschulen und Institute hier zunächst wesentliche theoretische und auch sehr viel praktische Vorarbeiten leisten müssen, um das zukunftsträchtige Thema rechtzeitig in den Köpfen der produzierenden und verbrauchenden Industrien zu verankern.

Nach Ansicht des Messemachers Paul E. Schall „macht“ man nur so Märkte und muss eben auch das eine oder andere Risiko eingehen, um ein neues, viel versprechendes Thema zu einer Erfolgsstory entwickeln zu können. Ähnlich sieht das auch die Projektleiterin der MICROSYS, Susanne Fuchs, die ein reges Interesse zur Teilnahme an der 2. MICROSYS im Messezentrum Sinsheim vermelden kann. Aktuell und somit 5 Monate vor Messebeginn (26. bis 29. April 2005) sind die Anmeldezahlen im Vergleich zum Vorjahr weitaus höher. 

Entsprechend wurde bereits mit der Aufplanung der Messehalle 5 begonnen, in der u. a. auch das bei allen Schall-Fachmessen bestens bewährte Aussteller-Forum veranstaltet wird. Zusätzlich organisiert die NC Gesellschaft e.V. Ulm im Forum einen Kongress zum Einsatz von Werkzeugmaschinen für die Ultrapräzisionsfertigung. Im Kongresszentrum finden weitere Veranstaltungen zum Thema Microsystemtechnik statt.
Dass die Zeit reif ist für eine Kongress-Fachmesse wie die MICROSYS, verdeutlicht auch die Tatsache, dass sich die einzelnen Disziplinen wie Konstruktion, Teilefertigung, Montage und Prüftechnik speziell in der Mikrosystemtechnik mehr und mehr verzahnen. Zum Beispiel werden heute schon Mikrogetriebe in Zweikomponenten-Spritzgießtechnik hergestellt, wobei sich zwei oder mehr Kunststoff-Bauteile als einzelne aber synchron gespritzte Komponenten beim Spritzgießen in einem Spezialwerkzeug quasi bereits selbst zu einer Antriebsbaugruppe montieren. Entsprechend komplex fällt das Spritzgießwerkzeug aus, das aus diversen hoch präzisen Werkzeugelementen besteht und zu einem Spritzgieß-Werkzeugsystem zusammen gebaut werden muss. Der Montagevorgang zum Einbauen der Zahnräder entfällt, das in Zweikomponententechnik gespritzte Mikrogetriebe kommt montagefertig aus der Maschine.  Allein an diesem Beispiel lässt sich das Potenzial der Mikrosystemtechnik in etwa abschätzen und deshalb ist umfassende Information zu diesem Thema Pflicht. Die 2. MICROSYS zeigt die Mittel und Wege auf, damit unsere Industrie an der sich abzeichnenden Erfolgsstory auch gebührend partizipieren kann. 
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